
   

 
 

 
 
 
 
Niederschrift zur öffentlichen 3. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Grins 
 

Datum: Mittwoch, 20.05.2026 

Zeit: 19:30 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer im Gemeindeamt Grins 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 22:15 Uhr 

 
Anwesende: 

Vorsitz: Bgm. Franz Benedikt 
Vzbgm. Dagmar Auderer 
GV Florian Handle  
GV DI Bernhard Leitner 
GV Peter Schmid  
GR Manfred Siegele 
GR Thomas Horvath 
GR Reinhard Pfisterer 
GR Jürgen Waldner 
GR Andrea Waldner 
GR Markus Nöbl  
GR DI Benjamin Scherl 
EGR Gerald Kobler    Vertretung für GR Reinhard Carpentari 
Steuerberater Mag. Wolfgang Kopp   (zu Tp. 4) 
Geschäftsführer DI Daniel Nigg (Sennerei Grins) (zu Tp. 5 & 6) 
Finanzverwalterin Madelaine Zangerl   (bis inkl. Tp. 8) 

 
Entschuldigt: GR Reinhard Carpentari 
 
Zuhörer:  4 
 
Schriftführung: Amtsleiter Franz Maaß 
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Tagesordnung 
 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 
2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisterin sowie des Obmannes des Bauausschusses 
3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
4. Beratung über die weitere Vorgehensweise der Wasser- und Energiedienstleistungsgesellschaft Grins 
5. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 

Grins 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
7. Verlesung des Protokolls der letzten Kassaprüfung 
8. Beratung und Beschlussfassung über die vorzeitige Tilgung des Darlehens „Mehrzweckhaus Wohnungen“ 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Öffnungszeiten für die Betreuung im alterserweiterten Kindergarten Grins 

für das Kindergartenjahr 2026/27 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Tarife für den alterserweiterten Kindergarten Grins für das Kindergarten-

jahr 2026/27 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes „B49 Dorf 21“ – Auderer„ 
12. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der Vermes-

sung GMT ZT-GmbH, GZL. 117/2024C - Grundverkauf im Bereich Gp. 39 (Diana Traxl-Gschwenter) und der Gp. 
35/1 (Politische Gemeinde Grins) 

13. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
14. Antrag auf geschlossene Sitzung 
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Erledigung 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

Bürgermeister Franz Benedikt eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 Die Niederschrift der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde jedem Gemeinderat per E-Mail zugesandt, die 
Niederschrift wird vom Gemeinderat unterfertigt. 
 
Der Bürgermeister ersucht die Anwesenden, sich von ihren Sitzen zu erheben und den seit der letzten Sitzung 
verstorbenen Gemeindebürgern Frau Margret Singer zu gedenken. Schweigeminute! 
 
Bürgermeister Franz Benedikt ersucht den Gemeinderat, über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu Tagesord-
nungspunkt 14 – Antrag auf geschlossene Sitzung, abzustimmen. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt die Öffentlichkeit zu Tagesordnungspunkt 14. Geschlossene Sitzung, auszuschließen. 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisterin sowie des Obmannes des Bau- Verkehr- und 
Raumordnungsausschusses 
Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters von 25.03.2026 bis 20.05.2026: 
Der Bericht des Bürgermeisters liegt am Gemeindeamt Grins zur Einsicht auf. 
Do 26.03.2026 Besuch im Kindergarten > Osterhase  
Do 26.03.2026  Besuch von Frau Elsa Waldner zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
Do 26.03.2026  Besuch von Frau Gertraud Juen zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
Fr 27.03.2026  Besuch der Volksschule Grins > Osterhase 
Sa 28.03.2026  Preisverteilung vom 47. Kompanieschießen 
So 29.03.2026  Palmsonntag 
Mo 30.03.2026  Verbandssitzung Gemeindeverband Schlachthof Fließ 
Di 31.03.2026 Verbandssitzung Soziale Dienste Grins 
Mi 01.04.2026  Besichtigung und Besprechung mit Bauhofmitarbeiter Stefan Schmid und Armin Lamprecht > 

LWL Graf/Gurnau und Reischenegg 
Mi 08.04.2026  Bezirksbürgermeister*innenkonferenz 
Mi 08.04.2026  Besichtigung in Graf > LWL bei Wohnhaus Emil Wiedmann 
Do 09.04.2026  Gemeindeversammlung 
Fr 10.04.2026  Besprechung mit LR Cornelia Hagele und den Bürgermeistern > NMS Pians 
Fr 10.04.2026  Jahreshauptversammlung des Falswaal  
Di 14.04.2026  Besichtigung bei Wohnhaus Thurner > LWL 
Di 14.04.2026  Besprechung mit Herrn Franz Auderer > Zufahrt 
Mi 15.04.2026  Besprechung mit ehrenamtlichen Helfern > Scheibenbühel 
Do 16.04.2026  Besprechung mit Herrn Ivo Weiss > Angebot Scheibenbühel 
Do 16.04.2026  Besprechung mit Familie Traxl-Gschwenter und Bauausschussobmann DI Bernhard Leitner > 

Bauvorhaben  
Do 16.04.2026 Besprechung mit Herrn Markus Rauch > Blitzschutz Scheibenbühel  
Fr 17.04.2026 Besuch von Magnus Siehs sen. zu seinem 85. Geburtstag 
Sa 18.04.2026  Eröffnungsfeier Bewässerungs- und Löschwasserteich in Stanz  
Mo 20.04.2026  FF - Abschnittssitzung mit Neuwahlen 
Di 21.04.2026  Vollversammlung der Bringungsgemeinschaft Almajur  
Di 21.04.2026  Besprechung mit Herrn Hannes Auderer > Blitzschutz Scheibenbühel 
Di 21.04.2026  Besuch von Frau Margit Putz zu ihrem 80. Geburtstag  
Do 23.04.2026  Besichtigung > Lattenbach Baustelle 
Do 23.04.2026  Besprechung mit Bianca Mungenast und Alexander Winkler > Schwimmbad 
Fr 24.04.2026  Besichtigung mit Herrn Rene Zumtobel > Projekt Agri-PV-Anlage im Eichig 
Fr 24.04.2026  Begräbnis von Frau Margret Singer 
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Fr 24.04.2026  122. Bezirks-Feuerwehrtag des BFV - Landeck 
Sa 25.04.2026  Dorfschiessen 
So 26.04.2026  Mädchen- und Frauenjassen der Bäuerinnen 
Mo 27.04.2026  Bankomat-Bargeld-Befüllung und Inbetriebnahme  
Mo 27.04.2026  Besprechung mit Herrn Ing. Josef Walch und dem Gemeindevorstand > Wasserversorgung 

Gemeinde Pians 
Di 28.04.2026  Fahrradworkshop > Volksschule Grins 
Di 28.04.2026  Besuch von Familie Josefa und Gerhard Nigg zur Goldenen Hochzeit  
Mi 29.04.2026 Besprechung mit Herrn Bernhard Schlatter > Tourismusabgabe 
Mi 29.04.2026  Besprechung mit Herrn Johannes Kropf-Agerer vom Baubezirksamt Imst > Falswaal 
Mi 29.04.2026  Generalversammlung Regio L 
Do 30.04.2026  Besprechung mit Familie Larcher > Schulsprengeländerung 
Do 30.04.2026 Eröffnung des Frisörsalon Isi Hair im Pflegeheim Grins 
Do 30.04.2026  Preisverteilung - Dorfschießen 
Sa 02.05.2026  Florianifeier  
Fr 08.05.2026  Pflanzenmarkt 
Fr 08.05.2026  Besuch von Herrn Erich Horvath zu seinem 70. Geburtstag > Kunstausstellung 
Mo 11.05.2026 Besprechung mit Herrn Wolfgang Kopp > Wasser- und Energiedienstleistungsgesellschaft 

Grins 
Di 12.05.2026  Bau- Verkehr- und Raumordnungsausschusssitzung 
Mi 13.05.2026  Besprechung über das geplante Kraftwerk Sanna 
Do 14.05.2026 Christi Himmelfahrt - Bittgang zur Lärchkapelle 
Sa 16.05.2026 Frühjahrskonzert 
Mo 18.05.2026  Abwasserverbandssitzung 
Di 19.05.2026  Bürgermeisterkonferenz 
Mi 20.05.2026  Besuch von Familie Ottilia und Edi Ruetz zur Eisernen Hochzeit 
Mi 20.05.2026  3. Gemeinderatssitzung 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurden nicht alle Besprechungen in dieser Auflistung angeführt.  
 
 
Tätigkeitsbericht der Vizebürgermeisterin Dagmar Auderer von 25.03.2026 bis 20.05.2026: 
26.03.2026 Besuch von Frau Elsa Waldner zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
26.03.2026 Besuch von Frau Gertraud Juen zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
27.03.2026 Jahreshauptversammlung Fullwaal 
28.03.2026 Preisverteilung vom 47. Kompanieschießen Grins der Schützenkompanie Grins 
29.03.2026 Tag der offenen Türe > Landtechnik Staggl 
30.03.2026 Verbandssitzung: Verband Sannatal 
30.03.2026 Verbandsitzung: MS Vorderes Stanzertal 
30.03.2026 Verbandssitzung: Rettungsverband Beschluss Jahresrechnung 2025 und Voranschlag 2026 
30.03.2026 Verbandsversammlung des Sonderschulverbandes Landeck / SPZ Zams 
09.04.2026 Gemeindeversammlung 
19.04.2026 Erstkommunion 
25.04.2026 12. Dorfschießen Grins > Schützenkompanie Grins 
28.04.2026 Besuch von Familie Josefa und Gerhard Nigg zur Goldenen Hochzeit 
29.04.2026 Käseverkauf bei der Sennerei 
30.04.2026 Eröffnung Frisörsalon Isabell Spiss > Soziale Dienste Grins 
30.04.2026 Preisverteilung Dorfschießen > Schützenkompanie Grins 
02.05.2026 Florianifeier > FFW Grins 
04.05.2026 93. Bezirksversammlung vom Roten Kreuz > Bezirksstelle Landeck 
08.05.2026 Muttertagsfeier 
11.05.2026 Besprechung der Wasser- und Energiedienstleistungsgesellschaft Grins mit BGM und Steuer-

berater Wolfgang Kopp 
12.05.2026 Bau-, Verkehr- und Raumordnungsausschusssitzung 
14.05.2026 Christi Himmelfahrt > Bittgang Lärchkapelle der Bäuerinnen Grins 
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Tätigkeitsbericht vom Obmann des Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschusses GV DI Bernhard Leitner: 
Do 16.04.2026  Besprechung mit Familie Traxl-Gschwenter und Bauausschussobmann DI Bernhard Leitner > 

Bauvorhaben  
Di 12.05.2026  Bau- Verkehr- und Raumordnungsausschusssitzung 
 
Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters, der Vizebürgermeisterin und Obmann 
des Bau- Verkehr- und Raumordnungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 

3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Tätigkeitsbericht des Substanzverwalter Franz Benedikt: 
Fr 27.03.2026  Besichtigung bei Alexander Siess > morsche Balken 
Mi 08.04.2026 Besprechung mit dem Gemeinderat und dem Sennereiausschuss > Voranschlag 2026 
Mi 22.04.2026  Losziehen mit Waldaufseher Isidor Sieß, Obmann Magnus Siehs jun. 
Mi 22.04.2026  Jahreshauptversammlung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Mi 29.04.2026 Käseverkauf bei der Sennerei 
 
Sommerverpachtung Alpe Alperschon und bauliche Maßnahmen: 
Substanzverwalter Benedikt berichtet, dass die Alpe Alperschon für die kommende Sommersaison neu verpachtet 
wurde. Der neue Pächter trat daraufhin an den Substanzverwalter heran und wies darauf hin, dass die Almhütte in 
die Jahre gekommen ist und saniert werden müsse. Der Substanzverwalter stellt klar, dass er dem Pächter bereits 
von Beginn an signalisiert hat, dass es sich bei der Almhütte um keine Fünf-Sterne-Unterkunft handle. Dennoch 
bittet er den Gemeinderat um eine Grundsatzentscheidung, wie dieser zu einer möglichen Sanierung steht. 
Bgm. bringt vor, dass die Gemeindegutsagrargemeinschaft dafür verantwortlich ist die Substanz zu erhalten und 
nicht nur den Jagdpachtzins pro Jahr einkassieren soll. 
Nach ausführlicher Diskussion war der Gemeinderat einstimmig der Meinung, die bestehende Almhütte in den 
kommenden Jahren mit den Gemeindebauhofmitarbeiter zu sanieren. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Substanzverwalters zur Kenntnis. 
 
 

4. Beratung über die weitere Vorgehensweise der Wasser- und Energiedienstleistungsgesellschaft Grins 
Bgm. begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den Steuerberater Mag. Wolfgang Kopp, der geladen wurde, um 
über die wirtschaftliche Situation und die Zukunft der im Jahr 2009 beschlossenen Wasser- und Energiedienstleis-
tungsgesellschaft mbH Grins zu beraten. 
Der Steuerberater führt aus, dass die Gesellschaft in den vergangenen Jahren keine Gewinne, sondern ausschließ-
lich Verluste vorzuweisen hat. Der Bilanzverlust beläuft sich mittlerweile auf rund € 240.000,–. Die GmbH verursacht 
jährlich Fixkosten (u.a. Mindestkörperschaftsteuer in Höhe von € 500,– an das Finanzamt, insgesamt ca. € 3.000,– 
laufende Kosten pro Jahr). Es besteht ein ungenutzter Verlustvortrag von ca. € 46.000,– (Steuerersparnis). Um 
diesen zu retten, müsste die GmbH jedoch Gewinne von mindestens € 10.000,– pro Jahr erzielen. Das Baurecht 
betreffend dem Albenbad läuft langfristig bis zum Jahr 2109. 
 
Optionen laut Steuerberater: 
1. Die GmbH wird komplett aufgelöst. Das Baurecht wird aufgelassen oder an die Gemeinde rückübertragen. Der 

Verlust wird damit final realisiert. Der Steuerberater empfiehlt aus wirtschaftlicher Sicht, das „Leiden nicht auf 
Jahre zu verlängern“ und die GmbH zu liquidieren, sofern keine kurzfristige Gewinnoption besteht. 

2. Fusion mit einer anderen bestehenden GmbH. 
3. Die GmbH wird für ein neues, gewinnbringendes Projekt genutzt, um den Verlustvortrag gegenzurechnen. 

Eine spätere Neugründung einer GmbH würde ca. € 10.000,– kosten. 
 

Nun ergab sich eine rege Diskussion folgende Punkte wurden vorgebracht: 
• Man sollte andenken das E-Werk in die GmbH auszulagern: Dieser Vorschlag wird von der Gemeindeaufsicht 

abgelehnt. 
• Eventuell das Schwimmbad in die GmbH zu integrieren und über Pachteinnahmen Gewinne zu generieren. 

Der Steuerberater gibt zu bedenken, dass dies finanzamtlich „fremdüblich“ und extrem gut aufbereitet sein 
müsste, da die Behörden hier sehr streng prüfen. 
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• Nutzung der Heilquelle aufgrund des Schwefels und laut einer Studie eventuell als Sportgetränk oder für Well-
nessanwendungen frühere Pläne (Primar Wöll) verliefen im Sand, auch bedingt durch Naturereignisse (Mu-
renabgang). Es wird auf erfolgreiche Referenzprojekte in Osttirol verwiesen, wo ähnliche Heilquellen über die 
Krankenkasse gefördert werden.  

 
Der Gemeinderat ist sich einig, dass zeitnah eine Entscheidung getroffen werden muss, um weitere jährliche Ver-
luste zu vermeiden. Es wird ein Zeitfenster von zwei Jahren für die Entwicklung eines realisierbaren Betriebsmodells 
ins Auge gefasst. 
 
Folgende Arbeitsaufträge wurden vereinbart: 
• Es soll ein Ideenwettbewerb zur Reaktivierung und Neuausrichtung der GmbH/des Projekts ausgeschrieben 

werden. Hierzu soll auch Kontakt mit dem Regionalmanagement (RegioL) bezüglich einer Zusammenarbeit 
aufgenommen werden. 

• Bei diversen Unternehmen soll bezüglich einer potenziellen Kooperation/Nutzung des Wassers angefragt wer-
den. 

• Bgm. wird Erkundigungen beim Unternehmen der Firma Wille bezüglich der Nutzung einholen. 
 
Bgm. bedankt sich beim Steuerberater Mag. Wolfgang Kopp für die Ausführungen. Das Thema wird vertagt, bis 
erste Ergebnisse aus den Erhebungen vorliegen. 
 
 

5.  Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Grins 
Substanzverwalter Franz Benedikt berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt in der vergangenen Gemeinderats-
sitzung vertagt wurde, da beim Voranschlag 2026 noch offene Punkte bezüglich des Postens „Sennerei Grins“ zu 
klären waren. Er verweist darauf, dass die detaillierten Ausführungen zum Jahresabschluss 2025 bereits in der 
letzten Sitzung vollumfänglich zu Protokoll gegeben wurden. Zusammenfassend wird festgehalten, dass der Ab-
schluss ein unerwartet hohes negatives Ergebnis im Bereich der Almen und der Sennerei aufweist, während die 
Bereiche Jagd und Forstwirtschaft positive Erträge verzeichnen konnten. Zur Erläuterung der eingeleiteten Gegen-
maßnahmen übergibt der Bürgermeister das Wort an den Sennereiobmann, Herrn DI Daniel Nigg. 
 
Sennereiobmann DI Daniel Nigg berichtet detailliert über die bereits gesetzten und geplanten Restrukturierungs-
maßnahmen, um den Betrieb der Sennerei Grins auf wirtschaftlich stabile Beine zu stellen: 
• Für die Sennerei wurde eine verbindliche To-Do-Liste ausgearbeitet. Die Absatzwege werden intensiviert, unter 

anderem durch die Einführung eines Abendverkaufs, die Errichtung eines 24/7-Selbstbedienungsladens beim 
Sportplatz sowie die Platzierung eines Verkaufskühlschrank (u.a. im Gemeindeamt). Zudem laufen intensive 
Gespräche mit Großabnehmern (wie Grüner, Grissemann und Handl). Der Direktverkauf in der Sennerei wird 
fortgeführt.  

• Als Reaktion auf bisherige Fehler im Personalbereich sowie Defizite bei Vertrieb, Aufteilung, Rücknahme und 
Abfallmanagement wurde das System ab Februar grundlegend umgestellt. Der bisherige „Rücknahmemodus“ 
wird beendet. Künftig erhalten die Lieferanten das Entgelt für die gelieferte Milch, müssen jedoch im Gegenzug 
25 % der produzierten Käsemenge fix abnehmen. Die Verarbeitungsgebühr entfällt. 

• Der Milchpreis wird gesenkt und orientiert sich mit 49 Cent am Niveau der Tirol Milch. 
• Um den Verkauf und Betrieb ganzjährig und professionell abzusichern, wird aktiv nach einer zweiten Arbeitskraft 

für eine Ganzjahresanstellung gesucht. 
 
Ziel aller Maßnahmen ist es, für die Sennerei Grins künftig ein ausgeglichenes Haushaltsergebnis zu erwirtschaften. 
 
Im Anschluss an die Ausführungen entwickelt sich eine kritische Diskussion im Gemeinderat: 
• Es wird auf die massiven Probleme in der Vergangenheit, insbesondere den Personalfehlgriff sowie die man-

gelhafte Organisation bei Vertrieb, Rücknahme und der Eigenverwertung/Abfallentsorgung verwiesen. 
• Die Abschaffung des alten Rücknahmebetriebs ist sicherlich der richtige Schritt. 
• Aufgrund der vorliegenden Zahlen und der bisherigen Entwicklung aufgrund der massiven Verluste bringen zwei 

Gemeinderäte ihre Bedenken vor ihre Zustimmung nicht erteilen zu können. 
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Nach Beendigung der Debatte stellt Substanzverwalter Franz Benedikt an den Gemeinderat den Antrag, über die 
vorgelegte Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins abzustimmen und den Substanzver-
walter zu entlasten. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins anzunehmen 
und entlastet dadurch den Substanzverwalter. 
Ergebnis: 8 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen (GV Peter Schmid, GV DI Bernhard Leitner, GR Andrea Waldner und GR 
DI Benjamin Scherl), 1 Enthaltung gilt als Nein-Stimme (EGR Gerald Kobler) 
 
 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Substanzverwalter Franz Benedikt berichtet, dass dieser Tagesordnungspunkt in der vergangenen Gemeinderats-
sitzung vertagt wurde. Grund hierfür waren offene Fragen zum Budgetposten „Sennerei Grins“. Der Sennereiob-
mann, Herr DI Daniel Nigg wurde in der letzten Sitzung beauftragt, den Voranschlag 2026 nochmals grundlegend 
zu überarbeiten und nachzubessern. 
 
Sennereiobmann DI Daniel Nigg erläutert den überarbeiteten Voranschlag 2026 und führt dazu aus: 
• Die Erlöse aus dem Käseverkauf fallen naturgemäß zeitversetzt an, da qualitativ hochwertiger Käse entspre-

chende Reifezeit benötigt. Der Käsekeller ist derzeit voll ausgelastet. Die Verteilung und der Verkauf laufen an. 
• Bei der Produktion und Lagerung von Graukäse gibt es aktuell logistische Kapazitätsprobleme.  
• Die Rechnungslegung wurde professionalisiert und korrigiert; die Abrechnung für den Monat April ist bereits 

vollständig abgeschlossen. Die Buchungen und Belege werden zur besseren Übersicht fortlaufend durchnum-
meriert. 

 
Substanzverwalter Franz Benedikt ergänzt, dass im Voranschlag Korrekturen bei den Finanzierungskosten vorge-
nommen wurden.  
 
Nun ergab sich eine Diskussion, unter anderem wird erwähnt: 
• Weshalb sich nun der Posten „Bankzinsen“ verringert hat? Hierzu wird klargestellt, dass fälschlicherweise die 

Tilgungsraten bei den Zinsen verbucht waren. Die Tilgung wird nun separat ausgewiesen.  
• Auf Nachfrage zur Stimmung unter den Agrarmitgliedern wird berichtet, dass bei der Jahreshauptversammlung 

15 Personen anwesend waren (davon 4 Agrarmitglieder und der Rest Ausschussmitglieder). Der Tenor der 
Aussprache war, dass der Betrieb der Sennerei aus regionalen Gründen absolut erhaltenswert sei, jedoch drin-
gend wirtschaftlicher geführt werden müsse. Um wirtschaftlich zu agieren, muss so viel Milch wie möglich ver-
arbeitet werden, was jedoch den entsprechenden Personaleinsatz erfordert. 

• Es wird auf die budgetierten Einnahmen von € 130.000,– bei einer kalkulierten Ausbeute von ca. 10 % sowie 
der Butterproduktion verweisen. Der damalige Umbau der Sennerei wurde mit dem Ziel beschlossen, künftige 
Abgänge zu verhindern. 

• Es wird kritisiert, dass das Verkaufsregal beim Abnehmer Eurogast Grissemann wiederholt leer war, hier habe 
sich die Liefersituation noch nicht merklich gebessert. Positiv hervorgehoben wird, dass Großabnehmer Grüner 
weiterhin aktiv beliefert und die Firma Handl das Sortiment im Sommer wieder aufnehmen wird. 

• Welche Produktpalette wird derzeit angeboten (u.a. „Pfuffalar“, Sennereikäse, Butter). Die Butterproduktion soll 
so schlank wie möglich gehalten werden. Beim neu eingeführten Abendverkauf wurden bisher zwei Käsesorten 
angeboten; der „Pfuffalar“ wurde zum Einstand präsentiert. Es wird bedauert, dass noch nicht das gesamte 
Sortiment durchgehend verfügbar war.  

 
Nach ausführlicher Debatte stellt Substanzverwalter Franz Benedikt den Antrag, den vorliegenden, überarbeiteten 
Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins anzunehmen. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt den vorgelegten Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins anzu-
nehmen. 
Ergebnis: 10 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen (GV Peter Schmid, GV DI Bernhard Leitner und GR Markus Nöbl), 0 
Enthaltungen 
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7. Verlesung des Protokolls der letzten Kassaprüfung 
Der Bürgermeister bittet den Überprüfungsausschuss, um dessen Bericht. 
Das Mitglied GV Peter Schmid des Überprüfungsausschusses berichtet, dass die Kassaprüfung für das 1. Quartal 
2026 stattgefunden hat und liest das Protokoll der letzten Kassaprüfung vom 30.03.2026 vor. Die Buchhaltung ist 
in bester Ordnung. Die Handkassa wurde geprüft und für in Ordnung empfunden. Die noch offenen Haushaltsüber-
schreitungen müssen durch den Gemeinderat beschlossen werden. 
Der Bürgermeister bedankt sich beim Überprüfungsausschuss und der Finanzverwalterin Madelaine Zangerl für die 
ordentlich geleistete Arbeit. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt, das Protokoll der letzten Kassaprüfung anzunehmen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über die vorzeitige Tilgung des Darlehens „Mehrzweckhaus Wohnungen“ 
Die Gemeinde unterhält bei der HYPO Tirol Bank ein Darlehen für das Projekt „Mehrzweckhaus Wohnungen“. Per 
19.05.2026 weist dieses Darlehen einen aushaftenden Restsaldo von € 15.110,15 auf. Die reguläre Laufzeit ist bis 
Ende September 2030 vereinbart. 
Eine aktuelle Überprüfung der Kreditkonditionen hat ergeben, dass bei einer planmäßigen Fortführung bis zum 
Laufzeitende Zinskosten in der Höhe von insgesamt € 456,84 bis zum Darlehensende anfallen würden. Hinzu kom-
men jährliche Nebenkosten und Gebühren (z.B. Kontoführungs- und Verwaltungsentgelte) in Höhe von ca.  
€ 101,52, was über die Restlaufzeit eine vermeidbare Zusatzbelastung darstellt. 
 
Aufgrund der aktuell stabilen Liquiditätssituation der Gemeinde und des im Vergleich zu aktuellen Veranlagungs-
zinsen stehenden Kreditzinssatzes ist eine vorzeitige Tilgung wirtschaftlich sinnvoll. 
Die HYPO Tirol Bank hat signalisiert, dass eine außerordentliche Tilgung zum jetzigen Zeitpunkt ohne nennens-
werte Pönalzahlungen möglich ist.  
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt gemäß § 30 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung (TGO), das bei 
der HYPO Tirol Bank bestehende Darlehen für das Mehrzweckhaus (Wohnungen) vorzeitig und vollständig zum 
29.05.2026 rückzuführen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Tilgung abzuwickeln und nach Abschluss der 
Zahlung die Ausstellung einer Löschungsquittung für etwaige grundbücherliche Sicherheiten zu veranlassen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Öffnungszeiten für die Betreuung im alterserweiterten Kinder-
garten Grins für das Kindergartenjahr 2026/27 
Am 15. April wurden die betroffenen Eltern von Grins (60 Kinder) angeschrieben ihren Bedarf für die Betreuung 
ihrer Kinder im Kindergartenjahr 2026/27 bis 4. Mai der Gemeinde bekannt zu geben. Insgesamt kamen 36 Rück-
meldungen retour, die Anmeldungen sind verbindlich. Die Auswertung der Anmeldungen für die Kinderbetreuung 
für das Kindergartenjahr 2026/27 wurde von der Gemeindebediensteten Stephanie Jörg und dem Amtsleiter Franz 
Maaß durchgeführt.  
 
Bgm. Benedikt bringt die Auswertung der Anmeldungen dem Gemeinderat näher: 
Die roten Zahlen stammen aus dem Kindergartenjahr 2025/26 und dienen zum Vergleich, der damaligen Entschei-
dungsfindung durch den Gemeinderat. 
 

Kinderbetreuung 2026/27:  
Wochentag Vormittag Mittagstisch Nachmittag 

Montag 31 / 29 4 / 4 2 / 4 

Dienstag 32 / 34 3 / 2 1 / 1 

Mittwoch 29 / 30 2 / 7 2 / 4 

Donnerstag 31 / 32 2 / 6 0 / 1 

Freitag 31 / 28 0 / 0 0 / 0 
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Osterferien von 7 bis 13 Uhr: 

Wochentag Vormittag Mittagstisch  
Montag 6 / 4 2 / 4  
Dienstag 6 / 4 2 / 4   
Mittwoch 5 / 3 1 / 3  
Donnerstag 5 / 3 1 / 3  
Freitag 5 / 3 1 / 3  

    

Sommerferien von 7 bis 13 Uhr: 

Wochentag Vormittag Mittagstisch  
Montag 9 / 6 2 / 2  
Dienstag 10 / 3 3 / 2  
Mittwoch 7 / 5 2 / 3  
Donnerstag 7 / 6 2 / 3  
Freitag 5 / 3 2 / 1  

 
Zum Vorjahr haben sich leider die Anmeldungen beim Mittagstisch und der Nachmittagsbetreuung reduziert. Er-
freulicherweise haben sich die Anmeldungen bei der Ferienbetreuung erhöht. 
Bgm. merkt an, dass auf die Grundsätze der Gesetzmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit 
geachtet werden soll.  
Nach einer kurzen Diskussion wird folgender Beschluss zu den Öffnungszeiten für die Betreuung im alterserweiter-
ten Kindergarten Grins für das Kindergartenjahr 2026/27 vom Gemeinderat gefasst: 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt folgende Öffnungszeiten für die Betreuung im alterserweiterten Kindergarten Grins für 
das Kindergartenjahr 2026/27 festzulegen: 
 

Montag  07:00 – 13:30 Uhr * 
Dienstag  07:00 – 13:30 Uhr * 
Mittwoch  07:00 – 13:30 Uhr * 
Donnerstag 07:00 – 12:00 Uhr 
Freitag 07:00 – 12:00 Uhr 
 

* Sollten sich die drei angemeldeten Kinder bzw. Familien, auf einen gemeinsamen Nachmittag einigen, be-
schließt der Gemeinderat, einen Nachmittag für die Betreuung während der Schulzeit anzubieten. 
 

Der Mittagstisch wird von Montag bis Mittwoch angeboten. 
 
Betreuung in den Osterferien 2027: 
In den Osterferien wird eine Betreuung von Montag – Freitag von 07:00 – 12:30 Uhr ohne Mittagstisch angeboten.  
 

Betreuung in den Sommerferien 2027: 
Die Sommerferienbetreuung wird ab 12. Juli bis 23. Juli 2027 sowie 09. August bis 03. September 2027 an fünf 
Vormittagen (Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr mit Mittagstisch) angeboten. 
 

Schließtage: 
Der Kindergarten bleibt geschlossen: 
- an Samstagen, Sonn- und gesetzlichen Feiertagen und 
- während den folgenden 5 Ferienwochen: 

✓ Herbstferien – 1 Woche  (27.10. bis 30.10.2026) 
✓ Weihnachtsferien – 1 Woche   (24.12.2026 bis 06.01.2027) 
✓ Semesterferien – 1 Woche   (15.02. bis 20.02.2027) 
✓ Sommerferien – 2 Wochen   (26.07. bis 06.08.2027) 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 



10 
 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Tarife für den alterserweiterten Kindergarten Grins für das Kin-
dergartenjahr 2026/27 
Bgm. berichtet, dass die Tarife für den alterserweiterten Kindergarten Grins für das Kindergartenjahr 2026/27 wie 
die Jahre zuvor an den heurigen Index angepasst wurden, dies sind 2,00 %.  
Damit ab Herbst 2026 die Tarife den Eltern rechtmäßig vorgeschrieben werden können, müssen die Tarife durch 
den Gemeinderat beschlossen werden. Die Tarifanpassung wurde dem Gemeinderat vorab zugesandt. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt die unten aufgelisteten Tarife (mit Alterserweiterung ab 2 Jahren) den Eltern für das 
Kindergartenjahr 2026/27 vorzuschreiben. 
 

    

2-jährige Kinder 
Stichtag 01.09.2026 

Betreuungszeiten Kosten/Monat  

Monatsbeitrag fix  
(egal wie viele Vormittage die Kinder 
kommen) 

07:00 – 12:30 Uhr 78,50 Euro  

    

1 – 2 Tage/Woche  
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 22,50 Euro  

1 – 2 Tage/Woche  
Nachmittagsbetreuung 

13:30 – 17:00 Uhr 45,00 Euro  
 

    

3 – 4 Tage/Woche 
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 45,00 Euro  

    

3-jährige Kinder 
Stichtag 01.09.2026 

Betreuungszeiten 
 

Kosten/Monat 
 

Monatsbeitrag fix 
(egal wie viele Vormittage die Kinder 
kommen) 

07:00 – 12:30 Uhr 39,00 Euro  

    

1 – 2 Tage/Woche   
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 11,50 Euro  

1 – 2 Tage/Woche  
Nachmittagsbetreuung 

13:30 – 17:00 Uhr 22,00 Euro  
 

    

3 – 4 Tage/Woche 
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 22,00 Euro  

    

4–6-jährige Kinder 
Stichtag ab 01.09.2026 

Betreuungszeiten 
 

Kosten/Monat 
 

Monatsbeitrag 07:00 – 12:30 Uhr kostenlos  
    

1 – 2 Tage/Woche  
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 11,50 Euro  

1 – 2 Tage/Woche  
Nachmittagsbetreuung 

13:30 – 17:00 Uhr 22,00 Euro  
 

    

3 – 4 Tage/Woche 
Mittagstischbetreuung 

12:30 – 13:30 Uhr 22,00 Euro  

 

Das Mittagessen kostet derzeit 3,90 Euro pro Mahlzeit und wird separat verrechnet. 
Der Preis wird vom Wohn- und Pflegeheim Grins vorgegeben, ev. Indexanpassung ist möglich. 
 
FERIENBETREUUNG: (Öffnungszeiten laut Ferienkalender und Schließtage 2026/27) 
Montag – Freitag von 7:00 – 13:00 Uhr 
Kosten Ferienbetreuung bis max. 13:00 Uhr (Mittagessen kostet € 3,90 pro Mahlzeit) 
1 – 2 Vormittage 34,00 Euro pro Woche 
3 – 5 Vormittage 68,00 Euro pro Woche 
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Erläuternde Bemerkungen: 

− Sollte eine Familie bzw. das betreute Kind keinen Hauptwohnsitz in Grins haben, aber dennoch eine Betreuung 
im Kindergarten Grins wünschen, kann bei genügend Personal und Platz gerne zu denselben Tarifen unser 
Angebot genützt werden. 

− Die Abholung am Vormittag hat spätestens bis 12:30 Uhr zu erfolgen. Die Vormittagsbetreuung ist ohne Mit-
tagessen. 

− Die Mittagsbetreuung ist zwingend mit der Einnahme eines Mittagessens verbunden. 

− Die Nachmittagsbetreuung kann nur in Verbindung mit der Mittagsbetreuung in Anspruch genommen werden. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes „B49 Dorf 21“ – Auderer„ 
Um den Wohnbedarf der Großfamilie Auderer zu decken, soll das bestehende Wohnhaus auf der Bauparzelle .267 
charaktererhaltend aufgestockt werden. Das angrenzende, ungenutzte Holz-Wirtschaftsgebäude wird zugunsten 
eines neuen, ortsbildverträglichen Mehrparteienwohnhauses abgerissen, was von der Ortsplanung trotz des Ver-
lusts für das historische Ortsbild zugunsten der Wohnraumschaffung befürwortet wird. Für dieses Vorhaben werden 
die Bp. .267 und die Grundparzelle 131 vereinigt. Zudem wird eine östliche Teilfläche der Gp. 131 als langfristige 
Baureserve abgetrennt, für die im Bebauungsplan reduzierte Bauabstände festgelegt werden sollen, um eine spä-
tere Bebauung zu erleichtern. Gleichzeitig sichert das Planungsgebiet wichtige öffentliche Interessen der Ge-
meinde. Südlich des Areals plant die Gemeinde auf der Gp. 117 ein neues Feuerwehrhaus mit Gemeinbedarfsräu-
men. Zur Erschließung dieses Feuerwehrhauses, der privaten Garagen sowie der östlich anschließenden Grund-
stücke ist laut den Plänen des Büros Spiss & Partner eine neue öffentliche Stichstraße vorgesehen, die je zur Hälfte 
auf Gemeinde- und Privatgrund verläuft. Diese weist im westlichen Einfahrtsbereich eine Breite von 5,5 m auf, 
verjüngt sich nach Osten hin auf 5,0 m und knickt leicht nach Norden ab.  
Bgm. merkt an, dass dem Gemeinderat die Pläne und der Erläuterungsbericht, welche vom Planungsbüro PROALP 
ZT GmbH ausgearbeitet wurden, vorab zur Verfügung gestellt wurden. 
 
Im Zuge der Diskussion wird von einem Gemeinderat die Bedenken bezüglich der vertraglichen Absicherung ge-
äußert. Es wird die explizite Frage aufgeworfen, wie der Inhalt der diesbezüglichen Vereinbarung ausgestaltet ist. 
Es wird rechtlich zu bedenken gegeben, dass die Abtretung und Errichtung des Erschließungsweges (Einfahrts-
breite 5,5 m) in direktem kausalem Zusammenhang mit dem Bau der Feuerwehrhalle steht. Sollte das Projekt der 
Feuerwehrhalle wider Erwarten nicht realisiert werden, entfällt auch die Notwendigkeit dieses öffentlichen Weges 
in dieser Dimension. Um hier künftige Missverständnisse oder rechtliche Lücken zu vermeiden („Vergessen“ von 
Zusagen), fordert ein Gemeinderat, dass diese strikte Koppelung unmissverständlich im Vertragswerk verankert 
sein müssen. Bgm. sichert zu, dass diese Bedingung vollinhaltlich in die schriftliche Vereinbarung aufgenommen 
wird, um die Interessen der Gemeinde und der Anrainer rechtlich einwandfrei abzusichern und bestehende Beden-
ken auszuräumen.  
Auf die Frage eines Gemeinderates, warum die vom Bauausschuss beschlossenen Bebauungsregeln bzw. Bebau-
ungsbestimmungen nicht Bestandteil des Bebauungsplanes sind, führten der Bürgermeister und der Amtsleiter aus, 
dass dies lt. Raumplaner Mag. Hofer, rechtlich nicht möglich sei. Ein entsprechender Hinweis finde sich auch als 
letzter Satz im Erläuterungsbericht. Eine Verankerung dieser Bestimmungen im jeweiligen Baubescheid werde je-
doch begrüßt. 
Der Bürgermeister merkte an, dass jene Auflagen, die im Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschuss bespro-
chen wurden, in den Baubescheid aufgenommen werden. 
 
Bgm. stellt an den Gemeinderat den Antrag die Auflage für die Erlassung des Bebauungsplanes „B49 Dorf 21“ – 
Auderer„ zu beschließen. Weiters stellt Bgm. den Antrag gleichzeitig den Erlass des Bebauungsplanes „B49 Dorf 
21“ – Auderer“ zu beschließen. 
 

Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 71 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, 
LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplanes „B49 
Dorf 21“ – Auderer“ für die Bp. .267 und die Gp. 131 d. KG Grins vom 11.05.2026, Planbezeichnung: 
bp_gri25002.mxd, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der Auflagefrist zu 
den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf.  
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Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständlichen Bebau-
ungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
Gemäß § 66 Abs. 1 TROG 2016 haben Personen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträ-
ger, die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, das Recht, bis spätestens eine Woche 
nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zu den aufgelegten Änderungen des Entwurfs abzu-
geben. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

12. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 
Vermessung GMT ZT-GmbH, GZL. 117/2024C - Grundverkauf im Bereich Gp. 39 (Diana Traxl-Gschwenter) 
und der Gp. 35/1 (Politische Gemeinde Grins) 
Bürgermeister Benedikt legt dem Gemeinderat die Vermessungsurkunde GZL: 117/2024C vom ZT: Vermessungs-
büro Dipl.-Ing. David Kathrein bezüglich der Vermessung zwischen der Gemeinde Grins und Frau Diana Traxl-
Gschwenter vor. 
Da die Familie Traxl-Gschwenter einen Umbau beim elterlichen Wohnhaus plant, wurde festgestellt, dass die be-
stehende Einfriedungsmauer teilweise auf dem Grund der Politischen Gemeinde Grins steht. Im Zuge einer ge-
meinsamen Besprechung stellte die Familie Traxl-Gschwenter den Antrag, den betroffenen Teil der Gp. 35/1 im 
Ausmaß von 4 m² käuflich zu erwerben. 
Der Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschuss hat über diese Anfrage beraten und gibt dem Gemeinderat die 
Empfehlung ab, den betroffenen Bereich zu einem indexierten Quadratmeterpreis von € 79,80 zu veräußern. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt, die Grundstücksänderungen laut Vermessungsurkunde mit der Geschäftszahl 
117/2024C vom ZT: Vermessungsbüro Dipl.-Ing. David Kathrein vom 29.04.2026 anzunehmen.  
Als Vertreterin und Verwalterin der Politische Gemeinde Grins beschließt der Gemeinderat:  
- Die Teilfläche 1 im Ausmaß von 4 m² aus der Gp. 35/1 (Politische Gemeinde Grins), in die Gp. 39 (Diana Traxl-

Gschwenter) abzutreten. 
- Die 4 m² werden zu einem Preis von € 79,80 (Index angepasst) pro m² an Frau Diana Traxl-Gschwenter veräu-

ßert.  
- Die gesamten Kosten werden von Frau Diana Traxl-Gschwenter übernommen. 
 
Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt, die Antragstellung gem. LiegTeilG §§ 15 ff im Grundbuch zu 
veranlassen.  
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

13. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
Folgende Anfragen und Mitteilungen werden von den Gemeinderäten eingebracht: 
 
Bgm. Franz Benedikt: 
✓ In den Ortsteilen Graf-Gurnau wurden die Glasfaserverlegung bis auf ein paar einzelne Hausanschlüsse abge-

schossen. Die offenen Straßenbereiche werden Anfang Juni asphaltiert. 
✓ Beim Schwimmbad wurden durch die Bauhofmitarbeiter die Terrassenplatten neu verlegt. Der Vorverkauf der 

Saisonskarten hat vergangene Woche gestartet. Die Pächter sind derzeit dabei den Kiosk für die Sommersaison 
einzurichten. Das Kiosk öffnet ab 1. Juni 2026. Der Badebetrieb soll je nach Witterung am Donnerstag, den 4. 
Juni 2026 beginnen.  

✓ Das Flugdach beim Scheibenbühel wurde fertiggestellt. Derzeit werden die Grabungsarbeiten für die Verlegung 
des Blitzschutz durch die Gemeindebauhofmitarbeiter durchgeführt. Nach den abgeschlossenen Grabungsar-
beiten werden die offenen Bereiche asphaltiert. An der Fassade der Küche wurde eine Holzverkleidung ange-
bracht, wodurch sich das Gebäude optisch harmonischer in die Umgebung einfügt. Ein besonderer Dank gilt 
dem Burschenbund Grins und der Jungbauernschaft/Landjugend Grins, die im Kaffee- und Kuchenraum die 
sanierungsbedürftige Decke abgerissen haben. Der bestehende Bauzaun wurde entfernt und durch einen dau-
erhaften Holzzaun als Absturzsicherung ersetzt. 
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✓ Ein Bürger hat an die Gemeinde die Anfrage gestellt eventuell eine „myflexbox“ im Gemeindegebiet einzurichten. 
Die Gemeinde klärt hierzu die mögliche finanzielle Entschädigung ab, Bgm. gibt jedoch zu bedenken, dass die 
Post bei diesem Anbieter nicht integriert ist, sobald nähere Details vorliegen, wird der Gemeinderat darüber 
informieren.  

✓ Vor kurzem ereignete sich ein Felssturz im Bereich Muaterall vor dem Donaukraftwerk. Durch die Gemeinde 
wurde eine sofortige Totalsperre verhängt. Der Landesgeologe Dr. Thöny wurde bereits für eine Begutachtung 
kontaktiert. 

✓ In der kommenden Gemeinderatssitzung im Juli steht eine Überarbeitung und Neubeschlussfassung der Müll-
gebühren an. 

✓ Verzögerungen gibt es bei der Sanierung der Römerbrücke. Die Schäden wurden bereits Ende Februar an die 
Straßenmeister gemeldet und die Arbeiten waren fest für das Frühjahr eingeplant. Da es sich beim beschädigten 
Geländer jedoch um einen Versicherungsschaden handelt, wartet man nach wie vor auf die Freigabe durch die 
ausländische Versicherung. An der Laderbrücke wurden unterdessen von der Straßenmeisterei Landeck aus 
Sicherheitsgründen neue Leitschienen montiert. 

✓ Das Projekt Zeitzeugen wird nach Rücksprache mit dem Kammermann Wolfgang Mathoy ab Juni weitergeführt. 
✓ Die vergangene öffentliche Gemeindeversammlung war gut besucht und die Bevölkerung wurde über vergan-

gene und zukünftige Projekte in unserem Dorf informiert. Ein Schwerpunkt war die geplante PV-Anlage der 
Energiegemeinschaft „Unser Landeck“ im Bereich Eichig sowie der Weiterausbau der LWL-Leitung in unserm 
Dorf. Zum Abschluss zeigte Anton Auderer eine Diashow über das Blochziehen in Grins aus dem Jahr 1950.  

✓ Bei der Gemeinde Grins ist ein Förderansuchen des Almbewirtschaftungsverein Strengen eingelangt. Der Bgm. 
bittet den Landwirtschaftsausschuss dieses Ansuchen zu behandeln und dem Gemeinderat darüber zu infor-
mieren. 

✓ Zum Thema Schule wird berichtet, dass das Anhörungsverfahren zur beschlossenen Schulsprengeländerung 
zwischen Pians und Grins am Montag, den 18. Mai 2026, endete, der Gemeinde Grins ist bisher jedoch noch 
kein Ergebnis bekannt.  

✓ Zur vergangenen Grinner Gemeinde Nachrichten „z’Grins“ kamen aus der Bevölkerung aufgrund des neuen 
Layouts sehr viele positive Rückmeldung. Seitens zweier Gemeinderäte wird angemerkt, dass sie von Bürgern 
gehört haben, dass die Zeitung wie eine Trauerzeitung wirkt und die Bilder teils nicht zu den Beiträgen passen. 

 
GV Peter Schmid: 
✓ Regt an, die standardmäßige Bezeichnung auf dem offiziellen Briefkopf der Gemeinde aus Gründen der formel-

len Korrektheit von „Gemeindeamt Grins“ in „Gemeinde Grins“ zu ändern, woraufhin der Bürgermeister volle 
Zustimmung signalisiert und eine zeitnahe Umsetzung zusagt. 

✓ Die Vorschreibung der Müllgebühren für Gästebetten sorgte für Verwirrung in der Bevölkerung. Der Bürgermeis-
ter räumt ein, dass dies ein Fehler seitens der Gemeinde war. 

✓ Besteht ein aktueller Zeitplan zur Errichtung des Parkplatzes in der Fascha? Bgm. berichtet, dass derzeit die 
LWL-Grabungs- und Verlegungsarbeiten im Dorf abgeschlossen werden. Die Asphaltierungsarbeiten sind auf 
den 8. und 9. Juni angedacht. Als nächstes Projekt soll dann die Gestaltung des angemieteten Parkplatzes 
durch unsere Gemeindebauhofmitarbeiter begonnen werden. GV Schmid fragt an, ob bei der Bewirtschaftung 
die Plätze vor dem Gasthaus Maultasch und der Schlosserei Ruetz berücksichtigt werden, da hier derzeit di-
verse Firmenautos sehr gefährlich abgestellt sind? Bgm. merkt an, dass den betroffenen Besitzern der Firmen-
autos von der Gemeinde vorab ein Parkplatz in der Fascha zugewiesen wurde. 

 
GV DI Bernhard Leitner: 
✓ Fragt an, was mit der angefragten Kurvenverbreiterung im Bereich ehemaliges Wohnhaus Ferdinand Nöbl das 

nun im Besitz von Herrn Emil Widemann steht, angedacht ist? Der Bürgermeister informiert, dass sich dieses 
Vorhaben erübrigt hat, da die Lastkraftwagen auch im aktuellen Zustand problemlos an dieser Stelle vorbeikom-
men. 

 
Vzbgm. Dagmar Auderer: 
✓ Bringt vor, dass mehrere Küchengeräte im Gemeindesaal – darunter die Fritteuse und das Backrohr – stark 

abgenutzt bzw. defekt sind. Zudem sind die weißen Tischdecken veraltet und weisen irreversible Flecken auf. 
Der Bürgermeister sicherte eine zeitnahe Behebung der Mängel sowie den Austausch der betroffenen Gegen-
stände zu. 
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14. Geschlossene Sitzung 
Hier wurde ein eigenes Protokoll angefertigt. 
 
Der Bürgermeister schließt um 22:15 Uhr die öffentliche Gemeinderatssitzung und bedankt sich bei allen Gemein-
deräten für die gute Zusammenarbeit. 
 
 

Schriftführer 

 

AL Franz Maaß 

Vorsitzender 

 

Bgm. Franz Benedikt 

Gemeinderat 

 

 

Gemeinderat 

 


